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„Zukunftspakt Pflege“ 

vdek: Bei Reform der Pflegeversicherung endlich ins Handeln kommen

 

Am 11.12.2025 hat das Bundesministerium für Gesundheit die Ergebnisse 

der Bund-Länder-AG „Zukunftspakt Pflege“ für eine Reform der 

Pflegeversicherung bekanntgegeben. Das kommentiert Ulrike Elsner, 

Vorstandsvorsitzende des Verbandes der Ersatzkassen e. V. (vdek), wie 

folgt: 

 

„Es geht um nichts Geringeres als die Zukunft der sozialen 

Pflegeversicherung. Für die Reformdebatte vermissen wir verbindliche, 

umfassende Festlegungen. Insbesondere fehlen Lösungen für eine 

nachhaltige Finanzierung. Dabei mussten für 2025 und 2026 bereits 

Darlehen zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit eingesetzt werden. Auch 

die Vorschläge zur Prävention und Fokussierung der Pflegeleistungen auf 

die Bedarfe der Menschen bleiben vage. 

 

Endlich ins Handeln kommen und die Pflegeversicherung zukunftsfest 

machen 

 

Für die weitere Debatte brauchen wir Mut, Entscheidungen für eine faire 

Lastenteilung zu treffen. Längst überfällig ist die Entlastung der 

Pflegeversicherung von staatlichen Aufgaben. Beiträge von Versicherten 

dürfen nicht für Renten- und Arbeitslosenversicherungsbeiträge pflegender 

Angehöriger (Einsparpotenzial 4,5 Milliarden Euro jährlich) oder für 

Soforthilfen während der Coronapandemie in Höhe von einmalig 5,5 

Milliarden Euro verwendet werden. Diese Kosten muss der Bund endlich 

erstatten. Die Länder müssen ihrer Finanzierungsverantwortung 

nachzukommen und die Investitionskosten für Pflegeheime vollständig 

übernehmen. Aktuell werden diese Kosten den Heimbewohnerinnen und 

Heimbewohnern aufgebürdet – mehr als 500 Euro monatlich.  
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Behoben werden muss auch ein Geburtsfehler der Pflegeversicherung. Auch 

privat Versicherte müssen einen Teil der Last des wachsenden Pflegebedarfs 

tragen. Die Entsolidarisierung durch ein eigenes System mit niedrigem 

Pflegerisiko und niedrigeren Beiträgen in der privaten Pflegeversicherung 

muss durch Einführung eines Finanzausgleichs zwischen beiden Systemen 

behoben werden (Einsparpotential 2 Milliarden Euro jährlich).“ 

 

Pressekontakt: 

Michaela Gottfried, Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 

Tel.: 0 30/2 69 31-12 00, E-Mail: michaela.gottfried@vdek.com 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen 

aller sechs Ersatzkassen, die zusammen rund 29 Millionen Menschen in Deutschland versichern: 

 

- Techniker Krankenkasse (TK) 

- BARMER 

- DAK-Gesundheit 

- KKH Kaufmännische Krankenkasse 

- hkk – Handelskrankenkasse 

- HEK – Hanseatische Krankenkasse 

 

Der vdek wurde am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband kaufmännischer eingeschriebener 

Hilfskassen (Ersatzkassen)“ in Eisenach gegründet. Heute arbeiten bundesweit fast 800 Beschäftigte 

beim vdek. Hauptsitz des Verbandes mit mehr als 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die 

Bundeshauptstadt Berlin. In den einzelnen Bundesländern sorgen 15 Landesvertretungen mit nahezu 

450 Beschäftigten sowie knapp 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Pflegestützpunkten für die 

regionale Präsenz der Ersatzkassen. 
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